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Protokoll zum Treffen des BUND-Weinstadt am Donnerstag, 06.07.2023, 19:00 Uhr, 
OGV-Scheuer Beutelsbach -  

kleine Runde mit Dorothea, Thomas, Werner und Robert 
 
Tagesordnung: 
 
Nachlese Sommerfest - was sollte 2024 anders gemacht werden? 
 
Stände der Vereine zu weit auseinander, BUND-Stand zu weit weg. Allgemein hat sich der 
Besucherandrang in Grenzen gehalten. Es war einfach zu heiß. Unsere Stände waren 
sehr schön. Unter dem Nussbaum war es angenehm, da schattig. 
Pavillon, Plakate, Bilder, etc. können für den Streuobsttag am 22.10. verwendet werden. 
 
Ländle leben lassen –  
Volksantrag gegen den übermäßigen Flächenverbrauch in Baden-Württemberg 
 
Es wurde Kritik an der Initiative der Bauern- und Naturschutzverbände gegen den angestrebten 
Volksantrag gegen übermäßigen Flächenverbrauch geäußert. Unbestritten ist, dass durch 
übermäßigen Flächenverbrauch Naturflächen, Biodiversität und Ackerflächen verlustig gehen. Der 
Flächenverbrauch soll von 6,5 ha auf 2.5 ha pro Tag begrenzt werden. Trotzdem wurde von 
Deindustrialisierung gesprochen. Auch soll man in Zukunft nicht die Möglichkeit des Baus von 
Einfamilienhäusern einschränken. 
Diese Positionen sind für mich nicht nachvollziehbar, da auch weiterhin z.B. Gewerbegebiete 
entwickelt werden können.  
Ich bin gerne bereit über den Volksantrag und über die Problematik von 
Flächenversiegelung nochmals zu sprechen, wenn dies gewünscht wird.Gebt mir bitte 
Bescheid. 
 
Freiflächensolaranlagen Schönbühl und Steinbruch beim Trappeler 
Anmerkungen des BUND-Weinstadt 
Von Robert wurde ein Papier zur Gestaltung von Freiflächensolaranlagen vorgestellt. Dieses 
Positionspapier wurde am 10.07. an die Aktiven des BUND-Weinstadt verschickt. Pressearbeit 
kann noch erfolgen. 
 
 
Berichte vom Kuratorium Grüne Mitte und Mobilitätskonzept für Weinstadt 
Das Kuratorium Grüne Mitte soll der Stadt Anregungen zur Weiterentwicklung der Grünen Mitte 
geben. Das Kuratorium trifft sich ein- zweimal im Jahr. 
Ein Mobilitätskonzept muss erst erstellt werden. Vorgestell wurde lediglich der Ist-Zustand. Zur 
Entwicklung des Mobilitätskonzepts gibt es eine Online-Beteiligung unter www.weinstadt.de  
 
Mähen Rainwaldstückle und Abräumen des Heus 
BUND-Stückle wurde gemäht und abgeräumt. 
Die Anschaffung „Normannisches Korsett“ zum Schutz vor Verbissschäden wird über die 
Streuobstwerkstatt organisiert.  
 
Workshop von Klaus zum Thema „Richtiges Mähen“ 
Protokoll wird von Klaus noch verschickt 
 
Bebauungsplan „In den Hauern“, Großheppach 
Robert stellte die gut gelungene externe Ausgleichsmaßnahme vor. 
 
 
Nächstes Treffen des BUND-Weinstadt ist am Donnerstag, 10.08.2023. 
Näheres dazu erfolgt Anfang August. 
 
Protokoll Robert 
 
ich bin vom 14.07.- 30.07.im Urlaub.  
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